
Antrag an eine Stockwerk-/Miteigentümerversammlung  

 

Wer ist berechtigt, einen Antrag an die Stockwerk-/Miteigentümerversammlung zu stel-

len?  

Der Antrag wird von jener Person eingereicht, die etwas verändern/anschaffen möchte.  

 

Wie und an wen wird ein Antrag eingereicht?  

Der Antrag muss in schriftlicher Form an die Verwaltung zu Handen der Stockwerk-/Mitei-

gentümerversammlung eingereicht werden.  

 

Wann muss der Antrag eingereicht werden?  

Grundsätzlich kann der Antrag jederzeit eingereicht werden. Wichtig ist, dass die Antragsfrist 

gemäss Reglement eingehalten wird und dass die Verwaltung genügend Zeit hat, um die Ko-

pien den Stockwerk-/Miteigentümern zuzustellen (Frist gemäss Traktandenliste). 

 

Was muss der Antrag beinhalten?  

Folgende Inhalte sollten in einem Antrag aufgeführt und erklärt werden:  

➢ Was möchte man verändern/anschaffen? 

➢ Wie hoch sind die Initial-/Anschaffungskosten und wer übernimmt diese zu welchen An-

teilen? 

➢ Wie hoch sind die Folgekosten?  

➢ Wie erfolgt die Finanzierung? (Betriebskosten, Erneuerungsfonds, Antragsteller) 

 

Was ist sonst noch zu beachten?  

Der Antragsteller muss sicherstellen, dass mindestens eine gültige Offerte vorliegt und die 

Arbeiten zu diesen Kosten ausgeführt werden können. Ob eine Baubewilligung benötigt wird, 

ist vorgängig durch den Antragsteller beim zuständigen Bauamt abzuklären. 

Der Antrag muss eine konkret formulierte Frage enthalten, worüber die Versammlung mit Ja 

oder Nein abstimmen kann.  

Je nach Antrag wird das absolute Mehr, das qualifizierte Mehr oder Einstimmigkeit benötigt. 

Welches Quorum für den Antrag gewählt wird, ist entweder im Reglement geregelt oder geht 

aus der aktuellen gültigen Praxis/Rechtsprechung hervor. Abschliessend setzt die Verwal-

tung das notwendige Quorum fest. 

 

Kann ein Antrag auch ausserhalb einer Versammlung bewilligt werden?  

Die meisten Reglemente sehen vor, dass ein Antrag auch ohne Versammlung mit einem Zir-

kularbeschluss bewilligt werden kann. Ob die Möglichkeit besteht und welche Rahmenbedin-

gungen erfüllt werden müssen, ist dem jeweiligen Reglement zu entnehmen.  

Ausserordentliche Versammlungen und Zirkularbeschlüsse sind nicht Bestandteil des Bewirt-

schaftungsauftrages und werden nach Aufwand verrechnet.  

 

Emmenbrücke, 16.03.2026 


